Bildbetrachtung zum Verrat
Küsschen, einfach so, mal eben gegeben, mit Überlegung, die Stirn in Falten,

Kopf hoch, einmal.

Das Ohr  -  ganz dabei.    Das Auge  -  leer.     Drei – Tage – Bart.

Man steht im Mittel-punkt, für einen Moment  -  ist man die Mitte. 
Es lohnt sich

und für Geld allemal.           Geld ?  Geld ist  -  nicht alles, aber es glänzt  

und  es schadet nicht. 
Und was man hat, hat man.  
Man wird sehen.  Man wird gesehen:

Der! Der ist es! Sie zeigen mit Fingern auf ihn  -  und mindestens drei Finger 
zeigen auf sie selbst zurück:    DU !   Du wirst es ihnen schon zeigen.

EINER  wusste es schon.  
Und ER hat es dir verraten: 
„Wer die Hand mit mir in die Schüssel taucht“  -  der wird  -  verraten.
„Bin ich es?“       „Meine Hand  -  mit dir?“      „Eintauchen  -  auslöffeln?“

Früchtemus, damit die bitteren Kräuter essbar werden.

Gemeinschaft, damit die schwere Zeit erträglich wird.

Brot und Wein, Leib und Blut   -   des neuen Lebens.

Wehe dem, der sein Leben verspielt, der es  verachtet und auslöscht.

Es ist kein Spiel.   Es ist bitterer Ernst  -  wenn einer mit dem Leben spielt, 
es aufs Spiel setzt.  
Es endet im Aus, im Tod.

Und nur EINER kann aus allem Ende doch noch einen Anfang machen:

EINER, der vergibt und die Schuld, die „Spiel“-schuld  nicht anrechnet.

Stricke des Todes reißt ER entzwei;  dieser ver-schlingt  Fluch, Jammer und Tod.

Siehst du IHN?

Ja. ER lebt.

Für dich   -   Judas;

und für mich.

Kopf hoch   -   schau auf   -   zu Jesus.
